
 

  
 

 

  

Bildungspartnerschaften unverzichtbar für Schulen  
Für einen besseren Übergang von der Schule in Ausbildung, Studium und Beruf 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
um alle Schülerinnen und Schüler Baden-Württembergs optimal auf den Übergang in das 
Berufsleben vorzubereiten wurde ein flächendeckendes Netzwerk von Bildungspartnerschaften 
zwischen Schulen und Unternehmen in Baden-Württemberg geschaffen. Dies hatte die 
Landesregierung mit den Verbänden und Kammern der Wirtschaft vereinbart. Jede allgemein 
bildende weiterführende Schule sollte mindestens eine betriebliche Partnerschaft aufbauen und 
pflegen. Immer mehr Schulen schließen eine Bildungspartnerschaft mit Unternehmen. Die 
Vereinbarung über Bildungspartnerschaften zwischen Schulen und Unternehmen ist inzwischen 
ein erfolgreiches Modell geworden. In der Umgebung von Freiburg ist es überall ein großes 
Thema.  
 
Die CDU-Fraktion bittet deshalb um die Beantwortung folgender Frage: 

Welche Schulen in Freiburg haben mit welchen Betrieben eine schriftliche abgeschlossene 
Bildungspartnerschaft? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Sylvie Nantcha 

Bildungs- und integrationspolitische Sprecherin 

CDU Stadtratsfraktion Freiburg · Rathausplatz 4 · 79098 Freiburg 
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 Herrn 
Oberbürgermeister  
Dr. Dieter Salomon 
 
per Fax: 201 – 1140 
(parallel per E-Mail an hpa-
ratsbuero@stadt.freiburg.de) 
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